
der heimi-
schen Vereine
ist. In unserem
Jubiläumsjahr möchten wir denjenigen
etwas Gutes tun, die zu jeder Tages- und
Nachtzeit für unsere Gesellschaft ihre
Freizeit opfern: den Feuerwehren. Siehe
hierzu auch den Artikel zu unserer Aktion
Gewinnspiel für unsere Feuerwehren.

175 Jahre ist es her, als Georg Matthäus
Scherdel die schönsten Hofer Felsenkeller
erwarb und daneben ein Sudhaus baute.
Seit über 175 Jahren wird nun schon am
Unterkotzauer Weg Bier gebraut. Scherdel
hat damit die Geschichte Hofs und ihrer
Brauereien deutlich geprägt. Und dieser
runde Geburtstag soll auch gebührend
gefeiert werden. Mit verschiedenen Aktio-

nen und Aktivitäten möchten wir uns bei
unseren Bierliebhabern bedanken.

Aus Anlass unseres Jubiläums stellen wir
das ehrenamtliche Engagement in den
Mittelpunkt – denn ohne dieses wäre in
unserer heutigen Zeit vieles nicht mehr
möglich. Das beginnt schon beim Sport, wo
Scherdel schon seit Jahren treuer Partner
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Die Feuerwehr bei ihrer Leistungsprüfung.

Feuerwehrübung bei einem PKW-Brand.

Liebe 
Scherdel-Fans,
175 Jahre ist ein stolzes Jubiläum. Mit
vielen Aktionen feiern wir unser Jubi-
läum und tun etwas für die Region.
Unsere zweite Ausgabe der Hofer Bier-
zeitung wirft einen Blick zurück in die
Geschichte der Brauerei. Unser ehemali-
ger Braumeister Martin Eibl ging für Sie
auf Entdeckungsreise in  die einzigar-
tigen Scherdel Felsenkeller. Natürlich
informieren wir Sie ausführlich über
alles Wissenswerte rund um unser
Jubiläum und viele andere Aktivitäten. 

Gute Nachrichten brachte die DLG ins
Haus: Gleich dreimal wurden unsere
Biere mit Gold ausgezeichnet. Natürlich
wollen wir uns auf unseren Leistungen
nicht ausruhen und werden Ihnen auch
in Zukunft ein erstklassiges Bier und
guten Service bieten. 

Apropos erstklassiges Bier:
Dieser Tage öffnen

hoffentlich die Bier-
gärten – nutzen Sie
die Gelegenheit und
genießen Sie ein
frisches Scherdel !

Hofer BierzeitungHofer BierzeitungHofer Bierzeitung
Die Hauszeitung der Brauerei Scherdel Hof
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175 Jahre Brauerei Scherdel Hof
Die Brauerei Scherdel – ein Kapitel Hofer Geschichte.

Aktivitäten im Jubiläumsjahr 2006 – Jubiläumsbrauereifest und viele tolle Aktionen.

Aus Anlass unseres 175 jährigen Jubiläums
möchten wir das ehrenamtliche Engage-
ment in besonderem Maße würdigen. In
den organisierten Feuerwehren unserer
Region leisten Bürger nicht nur in ihrer
Freizeit Dienste für die Allgemeinheit.
Dafür sagt Scherdel Danke – mit einem
Gewinnspiel für Feuerwehr-Mannschaften.

Bewerben können sich alle Feuerwehr-
Mannschaften unserer Region. Voraus-
setzung für die Bewerbung ist die Durch-
führung einer Leistungsprüfung oder ein
anderer besonderer, vielleicht auch origi-
neller Grund im Zeitraum zwischen 1.
April und 27. August 2006. Der besondere originelle Grund sollte natürlich kurz

beschrieben werden. Bewerbungen können
bis zum Ende der Aktion bei der Brauerei
Scherdel abgegeben werden.

Unter den teilnehmenden Gruppen werden
pro Wochenende 5 x 50 Liter Freibier 
verlost. Alle Teilnehmer können zusätzlich
10 Partysets, bestehend aus 5 Bierzelt-
garnituren 5 Sonnenschirmen, 40 Krügen,
Zapfbesteck und nochmals 50 l Bier
gewinnen – die Frankenpost berichtet
fortlaufend über diese Aktion.

Die Gewinner werden nach dem 27. August
gezogen und benachrichtigt. Die Übergabe
der Gewinne findet zum Jubiläums-
brauereifest am 10. September in der Brau-
erei Scherdel statt. Also Mitmachen lohnt
sich: 

Bitte Teilnahmekarten unter Telefon:
0 92 81 / 8 96-45

anfordern oder direkt schriftlich bewerben
bei der:    Brauerei Scherdel Hof

Postfach 1604
95015 Hof.

Das Scherdel Feuerwehr Gewinnspiel
Feuerwehren meldet Euch!

Die Brauerei Scherdel fördert das ehrenamtliche Engagement –
Eine Initiative für unsere heimischen Feuerwehren.

Schlagkräftige Truppe
Die Feuerwehren unserer Region

Für unsere Kunden, die uns schon seit
Jahren die Treue halten, folgt im Mai ein
besonders süffiges Dankeschön mit unse-
rem Dankeschön Pack – näheres erfahren
Sie auf Seite 2 unserer Hofer Bierzeitung. 

Höhepunkt der Jubiläumsfeierlichkeiten ist
unser Jubiläumsbrauereifest am 9. und 10.
September mit einem großen Festzelt auf
dem Brauereigelände. Traditionell wird es
am Samstag einen Tag für Junge und
Junggebliebene geben. Eine Liveband und
DJs werden die Stimmung im Festzelt zum
Brodeln bringen. Sonntag ist traditionell
Familientag mit Brauereibesichtigung,
großem Kinderprogramm, Kartfahren,
Inline Skaten, Bierkastenklettern und vielem
mehr. Weitere Einzelheiten folgen in der
Tageszeitung. 

Rechtzeitig zum Jubiläum gibt es einen
schönen Jubiläumskrug mit Zinndeckel.
Und zwei weitere Überraschungen werden
wir zum Jubiläum unseren Bierliebhabern
noch vorstellen. Aber dazu im Sommer
mehr!

Die Feuerwehr im Einsatz 
bei einem Scheunenbrand.

Sie wachen Tag und Nacht über die Sicher-
heit in unseren Städten und Gemeinden.
Nicht nur, wenn’s brennt, sind sie zur
Stelle: Sie bergen nach Unfällen oder
Naturkatastrophen, retten Ertrinkende oder
klären die Bevölkerung über Gefahren auf. 

Während es in den größeren Städten in der
Regel eine Berufsfeuerwehr gibt, ist die
Bevölkerung am Land auf das ehrenamt-
liche Engagement der Freiwilligen Feuer-
wehren angewiesen. Traditionell setzen
sich dort Feuerwehrmänner mit einem
enormen persönlichen Einsatz für das
Gemeinwohl ein.

Die Brauerei Scherdel feiert ihr 175 jähriges Jubiläum.

Regelmäßige Übungen gewährleisten die
Einsatzbereitschaft.

Ihre Brauerei Scherdel 
Hofer Bier seit 1831
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3 x »Gold« für
Scherdel

Scherdel hat beim »härtesten Biertest der
Welt« der Deutschen Landwirtschaftsge-
meinschaft (DLG) wieder abgeräumt: Die
Sorten Scherdel Premium Pilsner, Edelhell
und Scherdel Helle Weisse wurden mit
Goldmedaillen ausgezeichnet. 

Nachdem Scherdel schon den Preis der
Besten in Bronze im Jahr 2004 für 7 Gold-
medaillen in 5 aufeinander folgenden
Jahren bekommen hat, sind wir auf dem
besten Weg zum Preis der Besten in Silber.
Dies ist eine echte Anerkennung für die
Scherdel-Braumeister und ein Ansporn, in
unseren Anstrengungen nicht nachzu-
lassen. Für Scherdel steht Spitzenqualität
an erster Stelle. 

Über 500 Biere aus Österreich, der Schweiz,
Schweden, Russland, Japan und Deutsch-
land werden beim DLG-Biertest unter die
Lupe genommen. Dabei kommt es nicht nur
auf Geschmack und Optik an.
Zehn Sachverständige verkos-
teten die Sorten u.a. nach 
den Kriterien Reinheit des 
Geschmackes, Vollmun-

digkeit, Frische, Geschmacksstabilität und
Qualität der Bittere. Darüber hinaus wurden
die Biere in Laboranalysen u.a. auf
Schaumhaltbarkeit, Alkohol- und Stamm-
würzegehalt, Trübung und Haltbarkeit
untersucht. In allen Bereichen vergaben die
Experten Höchstnoten an die prämierten
Biere der Brauerei Scherdel. 

Das besondere Brauwasser aus dem eigenen
Brunnen, qualitativ hochwertiges Gersten-
und Weizenmalz aus der heimischen Land-
wirtschaft, ausgewählte Hopfensorten aus
süddeutschen Anbaugebieten und ausge-
suchte Hefe bilden die Grundlage der
Scherdel-Biere. Bierkenner können sich
darauf verlassen, dass die traditionellen
Bierspezialitäten nach den modernsten
Brauverfahren von der Schrotung des
Malzes bis hin zur Gärung, Reifung und
Abfüllung hergestellt werden. 

Gold 2006 für Scherdel 
»Premium Pilsner«, 
»Scherdel Edelhell« und 
»Scherdel Helle Weisse«!

Eine schöne Bestätigung 
für das Qualitätsstreben 
unserer Braumeister !
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Das Plakat zu den diesjährgen Grenzlandfilmtagen. 

Kulturelles Engagement wird bei der
Brauerei Scherdel groß geschrieben. So ist
es nicht verwunderlich, dass sich die Hofer
Brauerei auch beim zweiten Filmfestival in
der Region Hochfranken engagiert, bei den
Selber Grenzland-Filmtagen.

Die Grenzland-Filmtage sind ein angesehe-
nes Festival, das sich seit 1977 Schwerpunkt
mäßig dem osteuropäischen Film widmet.
Außerdem wird großer Wert auf Arbeiten
von Filmhochschulabsolventen gelegt. Spiel-,
Dokumentar- und Kurz-/Animationsfilme
werden immer in der Woche nach Ostern im
Kinocenter Selb und seit dem vergangenen
Jahr auch im provisorischen Kino des Ascher
Kulturzentrums gezeigt.

Scherdel bei den Grenzland-Filmtagen
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In Essen wurden am 25. und 26.03.2006 die
Deutschen Meisterschaften im karnevalis-
tischen Tanzsport ausgetragen. Fünf
Gruppen und Solisten der Soul-City-
Dancers aus Hof hatten sich in Quali-
fikationsturnieren über das Halbfinale bis
zu diesem Finale qualifiziert: 

Als erste musste am Samstag die Jugend-
gruppe mit ihrem Schautanz »Zähne gut –
Alles gut« gegen die zehn besten Gruppen
in dieser Disziplin antreten. Auf Grund des
sehr positiven Verlaufes der  Turniersaison
mit ausschließlich ersten und zweiten
Plätzen hofften die Trainer Gerlinde Kaiser,
Marion Mandl und Nadine Umland  durch-
aus auf eine Platzierung unter den ersten
fünf Gruppen in Deutschland. Die jüngsten
der Soul-City-Dancers, die eine Woche vor-
her den süddeutschen Vizemeistertitel
erreichten,  konnten an ihre bisherigen sehr
guten Leistungen anknüpfen und mit einer
weiteren tadellosen Leistung stolze 454

Punkte erreichen. Das bedeutete letztlich
sogar den Sprung auf Platz drei. Mit dem
Schautanz der Junioren »Traumjob  zwi-
schen Himmel und Hektik« hatten die
Trainer Peter Scheufler, Melanie Kormann,
Manuela Kießling und ihre 23 Aktiven
leider die Startnummer 3 gezogen und
mussten gegen eine nachfolgende sehr
starke Konkurrenz bestehen. Die Fränki-
schen Meister und Dritten der Süd-
deutschen Meisterschaft gaben zum Ende
der Saison noch einmal ihr Bestes und
erreichten einen guten achten Platz. 

Ebenfalls zufrieden mit ihrem Abschneiden
war die von Iris Leichauer und Mario
Hoppe trainierte Gemischte Garde mit einer
Wertung von 423 Punkten und das
Tanzpaar Maria Hoppe und Peter Scheufler,
die sich in ihrer ersten gemeinsamen Saison
auf Anhieb bis zur Deutschen Meisterschaft
qualifizierten und für ihren Tanz 439
Punkte bekamen.

Den Glanzpunkt des Turniers aus Hofer
Sicht setzten letztlich die Senioren der
Soul-City-Dancers.
Die 33 Aktiven legten eine  bilderbuchreife
Darbietung ihres Schautanzes »Piraten –
Schrecken der Meere« hin und wurden
unter dem tosenden Beifall des Publikums
Deutscher Meister im Schautanz  mit einer
Traumwertung von 479 Punkten, eine der
höchsten Wertungen im gesamten Turnier.
Entsprechend kannte der Jubel unter den
Aktiven und deren Trainern, Iris Leichauer
und Peter Scheufler sowie der Betreuerin,
Eva Horn, kaum Grenzen. Damit machten
die Senioren der Soul City Dancers ihre
Serie komplett: Sechs erste Plätze bei allen
sechs Turnieren, bei denen sie  starteten.
Sponsoring-Partner Brauerei Scherdel
gratuliert und wünscht nun erst einmal
eine verdiente Erholungspause!

Trainerin Iris Leichauer mit ihren erfolgreichen »Piraten«: Sascha Baum, Kathrin Degel, Melanie Forner, Florian Greim, Sarah Haufe,
Christiane Hey, Maria Hoppe, Mario Hoppe, Michael Horn, Jasmin Hübler, Christina Jehnes, Melanie Kemnitzer, Manuela Kießling, 
Martin Klötzer, Andrea Kollera, Melanie Kormann, Nicole Krauß, Melanie Krist, Miriam Krist, Tatjana Leichauer, Lisa Markus, 
Daniel Müller, Stefanie Müller, Christina Mündel, Marina Olischer, Sabrina Ordnung, Peter Scheufler, Carolin Sell, Melanie Täuber, 
Saskia Winter, Thomas Wissmath und Diana Wülfert.

Der Deutsche Meister im Schautanz
kommt aus Hof!

Scherdel gratuliert den Soul-City-Dancers des TSV Hof 
zur Deutschen Meisterschaft im Schautanz

Ein engagiertes Team, das ausschließlich
ehrenamtlich arbeitet,  hat vor zwei Jahren
das Festival übernommen und bringt mit
neuen Ideen frischen Schwung nach
Hochfranken. Wenn im kommenden Jahr
die 30. Auflage der Grenzland-Filmtage
sein wird, hoffen die Organisatoren auf
noch größeren Publikumszuspruch. Was bei
den Gästen besonders geschätzt wird, ist
der persönliche Kontakt und der unbe-
schreibliche Charme im und rund um das
Selber Kino. Tragen Sie sich also am besten
gleich die Woche nach Ostern 2007 für ein
unvergessliches Festivalerlebnis in Ihren
Kalender ein. Die
Diskussion mit
Filmleuten bei
einem kühlen
Scherdel ist
garantiert.
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